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Apothekennotdienst: Brücken-
Apotheke, Wiedenrück, Mönch-
straße 2, w 05242/8467; Sonnen-
Apotheke, Gütersloh, Langerts
Weg 29 a, w 05241/39311; Engel-
Apotheke, Neubeckum, Haupt-
straße 3, w 02525/805905; Lö-
wen-Apotheke, Warendorf,
Markt 10, w 02581/2104.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr und 13.15 bis 20 Uhr Famili-
enbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Schützengilde Herzebrock: 9.30
Uhr Seniorenfrühstück im Schüt-
zenheim Herzebrock.
Café Miteinander: 14.30 bis 17.30
Uhr Betreuungsgruppe der Dia-
konie für Demenzkranke im Ge-
meinderaum der Gnadenkirche,
Kirchstraße 4, Kontakt und An-
meldung unter w 05241/
98673520.
Hospizgruppe: 15 bis 17 Uhr Be-
ratung zur Patientenverfügung
im Zumbusch-Haus, Clarholzer
Straße 45.
Pastoralverbund: 17 Uhr für
Neuntklässler, 18 Uhr für Zehnt-
klässler Informationsveranstal-
tung zur Firmung im Pfarrzen-
trum St. Christina.
Adventsfensteraktion: 17 Uhr in
Unser Haus, Weißes Venn 24.
Literatur- und Lesekreis: 17.30
bis 19.30 Uhr Treffen im evangeli-
schen Gemeindehaus.
Schützengilde Herzebrock: 19.30
bis 22 Uhr Übungsschießen für
alle Kompanien im Schützenheim

am Waldstadion.
Kreisfamilienzentrum im Zum-
busch-Haus: 9 bis 12 Uhr Infor-
mationen und Beratung, 9 bis 11
Uhr psychosoziale Fachberatung
(w 05245/8579866), 16 bis 17 Uhr
Berufsberatung der Kompetenz-
agentur der Fortbildungsakade-
mie Reckenberg-Ems (Fare) mit
Helma Kruse, Clarholzer Stra-
ße 45, w 05245/8579866, Fax:
05245/8579867, E-Mail: familien-
zentrum-herzebrock@caritas-
guetersloh.de.
Familienzentrum im Kindergar-
ten St. Christina: 8.30 bis 11 Uhr
offenes Elterncafé.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung
w 05245/8579868.
Pflegewohnheim St. Josef: 9 bis 12
Uhr Holzarbeiten im offenen Se-
niorentreff.
Familienzentrum in der Katholi-
schen Kindertagesstätte St. Ra-
phael: 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Sprechstunde Mütterberatung
mit Hebamme Susanne Wolf-
Saupe.
VKA Ambulant: 14.30 bis 16.30
Uhr Seniorentreff im Haus
St. Katharina.
Bürgerservice im Rathaus: 8 bis
16.30 Uhr geöffnet.
Rentenberatung: w 05245/
444119.
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Beratung Alten-, Kranken-
und Familienpflege, Klosterstra-
ße 2, oder Termine nach Abspra-
che unter w 05245/920303 oder
w 0151/12644731.
Diakonie-Schuldnerberatung:
8.30 bis 12 Uhr Terminvereinba-
rung unter w 05242/931173120.
Recyclinghof, Otto-Hahn-Straße:

9 bis 17 Uhr Second-Hand-Ver-
kauf; 14 bis 17 Uhr Sperrmüllan-
nahme, w 05245/921700.
Künstlergruppe 13, Haus Sam-
son, An der Dicken Linde, Clar-
holz: 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Internetcafé für Senioren: 9.30
bis 12 Uhr im Zumbusch-Haus,
Clarholzer Straße 45, Anmeldun-
gen und Informationen unter
w 05245/8579868.
KÖB St. Christina: 15 bis 17 Uhr
geöffnet.
KÖB St. Laurentius: 15.30 bis
16.30 Uhr geöffnet.
Deutsches Rotes Kreuz: 19 bis 20
Uhr erreichbar im DRK-Heim,
Raabestraße 10 und unter
w 05245/18819.
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppenabend
im evangelischen Gemeindehaus,
Bolandstraße 15, Einzelgespräche
nach Absprache unter w 05245/
6633 und 05245/180271.
Choralschola St. Christina: 19.30
Uhr Probe im Herzebrocker
Pfarrzentrum.
Männerchor Concordia Herze-
brock: 20 Uhr Probe im Pfarrzen-
trum St. Christina.
Jugendhaus Klein Bonum: 15 bis
16.30 Uhr Treff für Grundschul-
kinder.
Jugendzentrum Pentagon: 15 bis
17 Uhr Kindertreff für Grund-
schüler (sechs bis zehn Jahre); 17
bis 19 Uhr Geocaching-Treff (ab
zwölf Jahren), 17.30 bis 18.30 Uhr
Berufsberatung; 17.30 bis 19 Uhr
Hip-Hop-Kursus (ab elf Jahre);
17.30 bis 19.30 Uhr Chillzone und
Mediencafé (ab neun Jahre).
Café im Pflegewohnheim St. Jo-
sef: 10 bis 17.30 Uhr geöffnet,
Weißes Venn 22.

Termine & Service

Freitag

Hallenbad schließt
um 17 Uhr

Herzebrocker (gl). Wegen ei-
ner internen Veranstaltung
schließt das Herzebrocker Hal-
lenbad am Freitag, 6. Dezem-
ber, bereits um 17 Uhr. Das tei-
len die Gemeindewerke mit.

Präsentieren die neuen Unterschränke mit Schaukästen: (v. l.) der Vorsitzende der Bürgerstiftung, Norbert
Hülsmann, der Vorsitzende des Heimatvereins Herzebrock, Dieter Mersmann, Schreinermeister Martin Bö-
cker und der Archivar des Heimatvereins, Karlheinz Buddenborg. Bild: Reinhardt

Unterschränke im Museum

Heimatverein
macht verborgene
Schätze sichtbar

mehr“, sagte Archivar Karlheinz
Buddenborg. In der ersten Vitrine
im Eingangsbereich sind in der
obersten Schublade Ansichts-
exemplare von Literatur zur
Orts- und Heimatgeschichte zu
sehen. Die stapelten sich bislang
auf dem Schreibtisch von Pfarrer
Beinert, der als Ausstellungsstück
in dem Museum steht. Unter der
Vitrine mit sakralen Ausstel-
lungsstücken liegen unter Glas
historische Kanontafeln mit Kir-
chenliedern. Die Kirchengemein-
de St. Christina zeigt das Mess-
buch von Pfarrer Beinert.

Münzen und Siegelabdrücke,
die bislang in Kartons versteckt
waren, werden in einer anderen
Vitrine gezeigt, außerdem Fund-
stücke, die bei der Sanierung des
Kreuzgangs im Kloster entdeckt
wurden. Auch die Ostdeutsche
Heimatstube hat Unterschränke
erhalten. Eine weitere Schublade
enthält historische Operationsbe-
stecke aus dem ehemaligen Kran-
kenhaus St. Josef.

„Die Ausstellungsstücke sollen
auch wechseln“, betonte Dieter
Mersmann. Die entspiegelten
Glasscheiben können wahlweise
eingesetzt werden.

Um die Vitrinenschränke der
Öffentlichkeit vorzustellen, lädt
der Heimatverein für Sonntag, 8.
Dezember, von 11.30 bis 12.30
Uhr ein. Außerdem ist das Mu-
seum an diesem Tag wie gewohnt
von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Von unserem Redaktionsmitglied
BETTINA REINHARDT

Herzebrock-Clarholz (gl).
Bislang verborgene Schätze sind
ab sofort im Herzebrocker Hei-
matmuseum zu bewundern. Mög-
lich gemacht haben das eine Ini-
tiative des Heimatvereins, eine
Spende der Bürgerstiftung und
Schreinermeister Martin Böcker.

„Wir platzten hier aus allen
Nähten“, beschrieb der Vorsit-
zende des Heimatvereins, Dieter
Mersmann, die beengten Räum-
lichkeiten des Herzebrocker Hei-
matmuseums. Deshalb entstand
die Idee, die Unterschränke der
Ausstellungsvitrinen ähnlich wie
im Zumbusch-Museum zu nut-
zen. Fünf Vitrinen des Museums
kamen dazu infrage. „Wir haben
einen Kostenvoranschlag einge-
holt und waren zunächst erschro-
cken über den Preis von 6000
Euro“, berichtete der Vorsitzen-
de. Umso größer war die Freude,
als man die Bürgerstiftung für
eine Unterstützung gewinnen
konnte. Sie beteiligte sich mit der
Hälfte der Kosten an dem Projekt.
Schreinermeister Martin Böcker
machte sich dann daran, die neu-
en Schränke zu bauen.

Die Heimatvereinsmitglieder
sind glücklich über die Möglich-
keiten, die durch die Unter-
schränke entstanden sind.
„Räumlich geht hier sonst nichts

Dieter Grell kommt erneut mit einem Programm auf das Kulturpodi-
um in der Bolandschule.  Archivbild: Borgelt

Bolandschule

Dieter Grell kommt
aufs Kulturpodium

„Bei Dieter Grell bedeutet Zu-
hören Sprache, Musik und Spiel
gleichzeitig erleben“, heißt es in
der Ankündigung der Volkshoch-
schule. „Seine Werke beeindru-
cken durch die Beschränkung auf
das Wesentliche.“ In Begleitung
von Musik, zum Erzählcharakter
passend, gelinge es Dieter Grell
schon nach wenigen Sätzen, das
Publikum in seinen Bann zu zie-
hen. Alle Interessenten sind ein-
geladen. Eine Abendkasse wird
eingerichtet.

Herzebrock-Clarholz (gl). Im
Rahmen des Kulturpodiums, ei-
ner Gemeinschaftsveranstaltung
der Gemeinde Herzebrock-Clar-
holz und der Volkshochschule
(VHS) Reckenberg-Ems ist am
Freitag, 6. Dezember, wieder ein-
mal Dieter Grell in Herzebrock zu
Gast. Ab 20 Uhr will der Schau-
spieler und Musiker in der Aula
der Bolandschule an der Wiesen-
straße aus vier Perspektiven eine
Weihnachtsgeschichte mit dem
Titel „Flocke“ erzählen.

Keine Schotterrasenfläche, sondern Schlammlöcher sind auf den
Parkplätzen an der Brocker Straße zu sehen. Bild: Reinhardt

Brocker Straße

Verschlammte Parkplätze
sollen ausgebessert werden

Sachkundiger Bürger der CDU.
Zwar hatte sich Rosemarie

Zander bereiterklärt, zur Pflaste-
rung der beiden Stellplätze vor
ihrem Grundstück Pflastermate-
rial auf ihre Kosten zur Verfü-
gung zu stellen. Nach Auffassung
der Gemeindeverwaltung und des
Bau- und Umweltausschusses
sollen die Parkplätze aber ein-
heitlich gestaltet werden. Eine
Pflasterung sollte „nicht von den
finanziellen Möglichkeiten ein-
zelner Anlieger abhängig sein“,
so die Gemeindeverwaltung.

Insgesamt gibt es 19 Stellplätze
zwischen dem Baumbestand der
Kastanienallee. Auf eine Pflaste-
rung wurde zum Schutz der Bäu-
me bislang bewusst verzichtet.

ße vorgesehenen Stellplätze von
der Baufirma nicht fachgerecht
angelegt“, heißt es dazu vonseiten
der Gemeindeverwaltung. Die
Verwaltung habe die Firma in-
zwischen aufgefordert, im Rah-
men der Gewährleistung eine
Nachbesserung vorzunehmen.

Den Ausschussmitgliedern
reichte das nicht. „Wir wurden
schlecht beraten“, kritisierte
CDU-Ratsherr Josef Bröker. „Der
Ingenieur musste wissen, dass das
so nicht geht.“ Das sahen alle
Ausschussmitglieder so. Zur
nächsten Sitzung wollen sie des-
halb sowohl das Planungsbüro
Holzhauer als auch die Baufirma
einladen. „Die sollen sich hier äu-
ßern“, forderte Georg Schlüter,

Herzebrock-Clarholz (br).
Parkplätze mit Schotterasen zwi-
schen den Kastanienbäumen soll-
ten laut Ausbauplanung die Bro-
cker Straße säumen. Doch daraus
ist nicht viel geworden. Die Stell-
plätze präsentieren sich zum Teil
als reine Schotterflächen oder mit
Schlammlöchern. Am Montag
wurde das Thema deshalb im
Bauausschuss beraten.

Hintergrund war ein Bürgeran-
trag der Anliegerin Rosemarie
Zander. Darin schlägt sie vor, die
Parkmöglichkeiten im Seitenbe-
reich der Brocker Straße mit ei-
nem Pflasterbelag zu versehen.
„Gerade vor dem Grundstück
Zander wurden die nach dem
Ausbauplan für die Brocker Stra-

Gütersloher Straße

Mit Tempo 115 statt 70 unterwegs
gesamt elf Autos zu schnell. Neun
Verkehrsteilnehmer haben ein
Verwarngeld gezahlt. Gegen vier
wurde ein Bußgeldverfahren ein-
geleitet. Wie die Polizei mitteilt,
werden die Geschwindigkeits-
kontrollen im Kreis Gütersloh
konsequent und regelmäßig fort-
gesetzt. Dadurch soll das Ge-
schwindigkeitsniveau nachhaltig
gesenkt werden.

Fahrverbot von einem Monat so-
wie drei Punkte in Flensburg. Ein
weiterer Fahrzeugführer wird sei-
nen Führerschein ebenfalls für ei-
nen Monat abgeben müssen, da er
innerhalb seiner einjährigen Pro-
bezeit erneut mit einer Geschwin-
digkeitsüberschreitung von mehr
als 25 Kilometern pro Stunde
aufgefallen war.

Bei den Messungen waren ins-

Herzebrock-Clarholz (gl). Mit
Tempo 115 statt der erlaubten 70
Kilometer pro Stunde ist am
Dienstag ein Auto auf der Güters-
loher Straße gemessen worden.
Beamte des Verkehrsdiensts der
Polizei Gütersloh hatte dort die
Geschwindigkeit von Fahrzeugen
gemessen.

Den Raser erwarten außer ei-
nem Bußgeld von 120 Euro ein

St. Christina

Handarbeitsbasar
im Pfarrzentrum

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Handarbeitsgruppe der
Katholischen Frauengemein-
schaft (KFD) St. Christina lädt
für das zweite Adventswo-
chenende wieder zu einem Ba-
sar ins Herzebrocker Pfarrzen-
trum ein. Geöffnet ist am
Samstag, 7. Dezember, von 15
bis 19 Uhr und am Sonntag, 8.
Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Die Frauen bieten Decken in
verschiedenen Größen und
Techniken sowie Topflappen,
Schürzen, Brotkörbchen, So-
cken und vieles mehr an.

Vortrag

Ernährung im
ersten Lebensjahr

Herzebrock-Clarholz (gl).
Unter dem Motto „Löffeln will
gelernt sein! Wie gelingt die
Beikosteinführung?“ bietet das
Kreisfamilienzentrum am
morgigen Donnerstag einen In-
formationsnachmittag zur Er-
nährung im ersten Lebensjahr
an. Ab 16 Uhr gibt Familienbe-
gleiterin Jutta Ewerszumrode
praktische Tipps und beant-
wortet Fragen wie: Was, wenn
die Mutter nicht stillen kann
oder die Stillbeziehung früh-
zeitig beenden muss? Wie und
wann beginnt die Beikost?
Welche Lebensmittel sind im
ersten Lebensjahr geeignet?
Wie gelingt das Löffeln? An-
meldungen nimmt die Referen-
tin unter w 0160/1744197 ent-
gegen. Es ist auch möglich sich
direkt im Kreisfamilienzen-
trum im Zumbusch-Haus an-
zumelden.

Fischereiprüfung

FSV bietet
Lehrgang an

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der Fischereisportverein (FSV)
Herzebrock-Clarholz bietet ei-
nen Vorbereitungslehrgang zur
Fischereiprüfung an. Beginn
ist am Montag, 23. Januar, um
19.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus an der Boland-
straße. Der Lehrgang umfasst
zehn Doppelstunden. Es gibt
praktische Tipps rund um das
Thema Angeln. Lehrgangsteil-
nehmer sollten das 13. Lebens-
jahr vollendet haben. Anmel-
dungen und weitere Informa-
tionen bei Egon Schmikale un-
ter w 05245/1523 und Jens
Bertling unter w 05245/
9221871. Weitere Informatio-
nen stehen im Internet.

1 www.fsv-hc.de

Gilde

Preisschießen der
Damenkompanie

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Damenkompanie in der
Schützengilde Herzebrock
nimmt am Montag, 9. Dezem-
ber, am Weihnachtspreisschie-
ßen teil. Geschossen wird ab 20
Uhr im Schützenheim am
Waldstadion. Die Preisverlei-
hung erfolgt im Rahmen des
Weihnachtsessens am Montag,
16. Dezember, im Landgasthof
Heitmann. Der Vorstand bittet
um rechtzeitige Anmeldung
für das Essen.
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